
SkF hilft weiterhin Menschen in Not 

 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Meppen-Emsland Mitte  

ist weiterhin für die Ratsuchenden da. 

Schon seit Anfang der Coronapandemie und in den Zeiten des notwendigen 

teilweisen Lockdowns bietet der SkF seine Dienste an, ist allerdings dringend 

zur Aufrechterhaltung auf Spenden angewiesen. 

 

Die Beratungen erfolgen teilweise telefonisch oder online und nur in dringenden 

Fällen auch persönlich im direkten Kontakt in der Geschäftsstelle. Wir möchten so 

gut es geht alle Personengruppen schützen und gleichzeitig für die Notleidenden da 

sein, so die Vorsitzende Walburga Nürenberg. Deshalb mussten leider auch einige 

ehrenamtliche Dienste, wie zum Beispiel der Wöchnerinnenbesuchsdienst im 

Krankenhaus, eingestellt werden und die Familienpaten entscheiden selber, ob und 

wie sie weiterhin die Familien unterstützen können. Die Anzahl der Ratsuchenden ist 

in diesem Jahr dennoch in etwa gleichbleibend. Die Schwangerenberatung und der 

Fachbereich der rechtlichen Betreuung stehen nach wie vor mit ihren Angeboten, z.B. 

in finanziellen Notlagen oder behördlichen Fragen zur Verfügung, und besonders 

auch die Hilfen bei häuslicher Gewalt und das Frauen- und Kinderschutzhaus werden 

nachgefragt. Durch sorgfältige Hygienebestimmungen konnten die Bewohnerinnen 

bisher gut geschützt werden, und so fanden schon 35 Frauen mit insgesamt über 50 

Kindern Sicherheit vor häuslicher Gewalt und konnten neue Perspektiven für sich 

und die Kinder entwickeln.  

   

  Ein Bereich macht dem Vorstand des Vereins  

aber große Sorgen, und das ist das fehlende  

Spendenaufkommen in diesem Jahr. Viele  

Sponsorenveranstaltungen, so auch das Dîner  

en blanc, welches der SkF selber nun schon drei Mal  

erfolgreich veranstaltet hat, mussten in diesem Jahr  

coronabedingt ausfallen, und diese Einnahmen fehlen nun dem Verein. Es wäre sehr 

hilfreich, wenn vielleicht die eine oder andere Firma die Gelder, die sonst für eine 

Weihnachtsfeier ausgegeben würden, uns und damit indirekt den vom SkF betreuten 

Familien spenden würden, wünscht sich die Vorsitzende. So könnte Weihnachtsfreude 

in dieser schwierigen Zeit auch bei denen aufkommen, die sonst am Rande der 

Gesellschaft stehen und Projekte, die unterfinanziert sind, wären auch in Zukunft 

gesichert.  Für genauere Informationen zu unseren zahlreichen Diensten stehen wir 

Ihnen gern zur Verfügung oder schauen Sie auf unsere Homepage unter www.skf-

meppen.de.  

  Die diesjährige Mitgliederversammlung wird aus aktuellem Anlass auf das 

kommende Frühjahr verschoben, und dann sollen der Haushalt 2019 und 2020 

verabschiedet werden.       
 

 

 


